
Stadt Krefeld | Presse und Kommunikation | Telefon 02151 861402  
Fax 861410 | Mail: nachrichten@krefeld.de

WWW.KREFELD.DE

2
15KREFELDER AMTSBLATT

35 | 15
70. Jahrgang Nr. 35 | Donnerstag, 27. August 2015

INHALTSVERZEICHNIS

AUS DEM STADTRAT

In der Woche vom 31. August bis 4. September 2015 tagen folgen-
de Ausschüsse und Bezirksvertretungen

Dienstag, 01.09.2015
17.00 Uhr Bezirksvertretung Uerdingen, Et Klöske, Oberstraße 29
 Einwohnerfragestunde gegen 18.00 Uhr

Mittwoch, 02.09.2015
17.00 Uhr gemeinsame Sitzung des Ausschusses für Bauen, 
 Wohnen und Mobilität und des Ausschusses für
 Stadtplanung und Stadtsanierung, Stadtwerke, 
 St. Töniser Str. 124
17.00 Uhr Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Senioren,
 Rathaus

Donnerstag, 03.09.2015
17.00 Uhr Ausschuss für Umwelt, Energie, Ver- und Entsorgung
 sowie Landwirtschaft, Rathaus
17.00 Uhr Bezirksvertretung Nord, Kantine Gartenbauverein 
 Rosengarten, Kanesdyk 
 Einwohnerfragestunde gegen 18.00 Uhr

BEKANNTMACHUNGEN

OFFENES-VERGABEVERFAHREN VOL/ A
VERWERTUNG VON GRÜNABFALL UND BIO-
ABFALL AUS DEM STADTGEBIET  KREFELD
Die Stadt Krefeld ist öffentlich-rechtlicher Entsorgungsträger (örE) 
und will den Umschlag, die Verwertung der über die Biotonne 
getrennt erfassten Bioabfälle sowie der vom örE erfassten Grün-
abfälle für den Zeitraum vom 01.01.2016 bis zum 31.12.2017 
neu vergeben. Die Bioabfälle (ca. 14.000 t im Jahr 2014) und 
die Grünabfälle aus privaten Haushaltungen (ca. 1.750 t im Jahr 
2014) sind in zugelasse nen Anlagen anzunehmen, umzuschla-
gen, zu transportieren und zu behandeln.

Des Weiteren ist die Annahme, der Umschlag, der Transport und 
die Verwertung der im Rahmen der städtischen Grünpflege an-
fallenden Grünabfälle städtischer Einrichtungen (AVV: 20 02 01) 

als Abfall zur Verwertung (ca. 4.750 t im Jahr 2014) durchzufüh-
ren, soweit diese durch die Stadt oder deren beauftragte  Dritte 
überlassen werden. Darüber hinaus  können in Ausübung einer 
eigenen unternehmerischen Tätigkeit Grünabfälle von Dritten als 
Abfall zur Verwertung aus anderen Herkunftsbereichen als Haus-
haltungen an der Annahmestelle angenommen und in geeigne-
ten Anlagen verwertet werden.
Der Auftrag wird dabei in insgesamt 2 Fach- und Mengenlosen 
vergeben:

•	 Los 1: Betrieb einer Annahmestelle und Umschlaganlage für 
Grünabfälle  (AVV: 20 02 01) sowie deren Verwertung, ein-
schließlich etwaiger Transporte zur Verwertungsanlage

•	 Los 2: Betrieb einer Annahmestelle und Umschlaganlage für 
Bioabfälle (AVV: 20 03 01 Bioabfälle aus der braunen Ton-
ne, ungekocht und unzubereitet) sowie deren Recycling ein-
schließlich etwaiger Transporte zur Recyclinganlage

Der vollständige Bekanntmachungstext wurde am 20.08.2015 
an die Europäische Union/Supplement zum Amtsblatt der Euro-
päischen  Union versandt und ist dort unter http://ted.europa.eu 
unter den Titel: DE-Krefeld: Dienstleistungen im Zusammenhang 
mit Siedlungs- und anderen Abfällen, CPV-Code 90500000 veröf-
fentlicht.

Krefeld, den 11.08.2015
Der Oberbürgermeister
ln Vertretung
Thomas Visser

AUSSCHREIBUNGEN

BEKANNTMACHUNG VOL – 
NATIONALES VERGABEVERFAHREN
1.  Art der Vergabe nach § 3 VOL/A:
 Öffentliche Ausschreibung

2. Bezeichnung der zur Angebotsabgabe auffordernden und 
Zuschlag erteilenden Stelle:

 Stadt Krefeld,  Fachbereich 51, 
 Jugendhilfe und Beschäftigungsförderung, Abteilung Kinder
 Von-der-Leyen Platz 1 47798 Krefeld
 Telefon-Nummer: 02151/863559
 Telefax-Nummer: 02151/863204
 E-Mail-Adresse: stefanie.wichmann@krefeld.de

3. Ort der Leistungserbringung
 Städtische Krefelder Kindertageseinrichtungen

4. Art, Umfang und Dauer der Leistung:
 Dienstleistungsvertrag über Reinigungsleistung von Wäsche 

aller städt. Kindertageseinrichtungen in Krefeld für das Jahr 
2016 mit Option der Verlängerung um ein weiteres Jahr und 
einem geschätzen Gesamtauftragsvolumen über 60.000,00 
Euro pro Jahr.

Aus dem Stadtrat  ................................................. S. 269
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5. Form der Angebote: 
 schriftlich, auf dem Postweg, in deutscher Sprache

6. Bezeichnung der Stelle, bei der die Angebote einzureichen 
sind:

 - wie Ziffer 2 

7. Lose  
 Aufteilung in Lose: Nein  
 Art und Umfang der Lose:       
 Angebote können abgegeben werden für:

8. Zulassung von Nebenangeboten: 
 Nein

9. Ausführungsfrist: 
 2016

10. Bezeichnung der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt 
oder bei der sie eingesehen werden können:

 - wie Ziffer 2 

11. Schlusstermin für den Eingang der Angebote:
 Datum:    05.10.2015   Uhrzeit:

12. Bindefrist des Angebots: 
 30.11.2015

13. Höhe der Kosten für die Vervielfältigung der 
 Vergabeunterlagen: 
 keine

14. Art und Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen: 
 keine

15. Wesentliche Zahlungsbedingungen oder Angabe der 
 Unterlagen, in denen sie enthalten sind:
 siehe § 17 VOL/B bzw. Vergabeunterlagen

16. Mit dem Angebote vorzulegende Unterlagen zur 
 Beurteilung der Eignung des Bieters:
 Eigenerklärungen
 - Zahlung von Steuern sowie Beiträgen zur Sozialversiche-

rung und zur Berufsgenossenschaft
 - Straf- und Bußgeldverfahren in den letzten 2 Jahren nach 

dem Schwarzarbeiterbekämpfungsgesetz oder dem Ar-
beitnehmerentsendegesetz

 - Erfüllung der gewerberechtlichen Voraussetzungen 

17.  Weitere Eignungsnachweise
 - aktuelle Unbedenklichkeitsbescheinigung des 
  Finanzamtes
 - aktuelle Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
  Krankenkasse 
  - aktuelle Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsge-

nossenschaft
 - Betriebshaftpflichtversicherung über 1.500.000,00 EUR 

für Personenschäden, 500.000,00 EUR für sonstige 
Schäden

 - Nachweise können auch im Rahmen eines positiven 
Präqualifizierungsnachweises erbracht werden

18. Zusätzliche Bedingungen an die Auftragsausführung: 
 - Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und Mindestlohn 

nach TVgG NRW
 - Verpflichtungserklärung zu ILO Kernarbeitsnormen nach 

TVgG NRW
 - Verpflichtungserklärung zur Frauenförderung und Förde-

rung der Vereinbarkeit von Beruf und Familie

19. Angabe der Zuschlagskriterien
 100 % Preis

20. Sonstiges:      

Krefeld, den   18.08.2015   
Stadt Krefeld
Der Oberbürgermeister
In Vertretung
GBleiter/GBleiterin

BEKANNTMACHUNG VOB – 
ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNG
1.  Art der Vergabe:
 Öffentliche Ausschreibung gemäß § 3 Abs. 1 VOB/A

2. Art des Auftrags:
 Umbau des Außenbereichs der Kindertagesstätte 
 Peter-Lauten-Straße  
 Landschaftsgärtnerische Arbeiten 

3. Bezeichnung des Auftraggebers :
 Stadt Krefeld  Fachbereich Grünflächen
 Mevissenstraße 65 47803 Krefeld
 Telefon-Nummer: 02151/864402
 Telefax-Nummer: 02151/864440
 E-Mail-Adresse: FB67@krefeld.de

4. Ort der Ausführung der Bauleistung:
 Kindertagesstätte Peter-Lauten-Straße 62a, 47803 Krefeld

5. Art und Umfang der Leistung:
 40 m² Pflaster aufnehmen
 40 m² Unterbau lösen 
 50 m³ Sand aufnehmen 
 30 m² Boden lösen 
 20 m³ Oberboden liefern 
 20 m² Tragschicht herstellen
 10 m Sicherheitsrandsteine herstellen
 12 m² Sandkasteneinfassung aus Betonpflaster herstellen
 70 m² Einkornbetonsohle herstellen
 65 m³ Spielsand liefern
 3 Kinderspielgeräte liefern und einbauen 
 1 Kindersitzbank liefern und einbauen
 1 Wasserspielgerät mit Kontrollschacht für Wassertechnik 
  einbauen
 15 m²  Vegetationsflächen fräsen
 185 m²  Rasenflächen fräsen, Rasen herstellen und schneiden
 15 m  Hecke pflanzen, schneiden und wässern 

6. Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, sofern auch 
Planungsleistungen zu erbringen sind:

 Es sind keine Planungsleistungen zu erbringen 

7. Form der Angebote: 
 schriftlich, auf dem Postweg, in deutscher Sprache

8. Lose  
 Aufteilung in Lose: nein 
 Art der Lose:   
 Angebote können abgegeben werden für:

9. Zulassung von Nebenangeboten: Nein

10. Ausführungsfristen:  
 Baubeginn:  19.10.2015
 Ausführungsdauer: 7 Wochen
 Fertigstellungstermin: 04.12.2015
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11. Bezeichnung der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und 

zusätzliche Unterlagen angefordert und eingesehen wer-
den können:

 - wie Ziffer 3 
 - Stadt Krefeld, Fachbereich Grünflächen, 47792 Krefeld 
  Regina Nauen
  Zimmer: 227
  Telefon-Nummer: 02151/864408
  Telefax-Nummer: 02151/864440
  E-Mail-Adresse: Regina.nauen@krefeld.de

12. Kostenerstattung für die Übermittlung der Vergabeunterlagen: 
 EUR 25,00. Der Betrag ist an die Sparkasse Krefeld, 
 IBAN: DE83 3205 0000 0000 3012 91, BIC SPKRDE 33 zu-

gunsten des Kassenzeichens: 067160223/6723 zu überwei-
sen. Die Aushändigung bzw. der Versand der Unterlagen er-
folgt erst nach Vorlage des Nachweises der Überweisung (ggf. 
per Fax oder E-Mail). Eine Bareinzahlung ist nicht möglich. 
Eine Erstattung des Betrags erfolgt nicht.

13. Sonstige Fristen:
 a. Schlusstermin für den Eingang der Angebote :  
   Datum: 15.09.2015 Uhrzeit: 11:00 
 b. Zuschlagsfrist: 14.10.2015 

14. Angebotsannahmestelle:
 - wie Ziffer 3
 - Fachbereich Grünflächen
  Postanschrift, Zimmer: 212 
  Datum des Eröffnungstermins: 15.09.2015
  Uhrzeit: 11:00 
  Ort des Eröffnungstermins: Fachbereich Grünflächen, 
  Mevissenstraße 65, 2. OG, 47803 Krefeld 
  Beim Eröffnungstermin sind die Bieter und ihre 
  Bevollmächtigten zugelassen (§ 14 Abs. 1 Satz 1 VOB/A).  

15. Zuschlagskriterien:
 Das wirtschaftlich günstigste Angebot erhält den Zuschlag 

16. Art und Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen: 
 - Vertragserfüllungsbürgschaft in Höhe von v. H. der Auf-

tragssumme
 - Gewährleistungsbürgschaft in Höhe von   3 v. H. der Ab-

rechnungssumme 

17. wesentliche Zahlungsbedingungen:
 § 16 VOB/B bzw. Vergabeunterlagen

18. Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen zur Beurteilung 
der Eignung des Bieters:

 Eigenerklärungen
 - Zahlung von Steuern sowie der Beiträge zur Sozialversi-

cherung und zur Berufsgenossenschaft
 - Erfüllung der gewerberechtlichen Voraussetzungen

19.  Weitere Eignungsnachweise
 - aktuelle Unbedenklichkeitsbescheinigung des 
  Finanzamtes
 - aktuelle Unbedenklichkeitsbescheinigung der Kranken-

kasse 
 - aktuelle Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsge-

nossenschaft
 - gültige Handwerkskarte/Bescheinigung der IHK
 - Umsatz des Unternehmens jeweils bezogen auf die letz-

ten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre      
 - Liste mit mindestens 3 vergleichbaren Referenzobjekten      
 - jahresdurchschnittlich beschäftigte Arbeitskräfte der letz-

ten 3 Jahre      

 - Angaben zur technischen Ausrüstung für die Durchfüh-
rung der Leistung      

 - Angaben zum für die Leistung und Aufsicht vorgesehenen 
technischen Personal

20. Zusätzliche Bedingungen an die Auftragsausführung: 
 - Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und Mindestlohn 

nach TVgG NRW
 - Verpflichtungserklärung zu ILO Kernarbeitsnormen nach 

TVgG NRW
 - Verpflichtungserklärung zur Frauenförderung und Förde-

rung der Vereinbarkeit von Beruf und Familie

21. VOB-Nachprüfungsstelle:   
 Bezirksregierung Düsseldorf
 Dezernat 34, 
 Postfach 30 08 65
 40408 Düsseldorf

22. Sonstiges:      
 
Krefeld, den 11.08.2015
Stadt Krefeld
Der Oberbürgermeister
In Vertretung
Thomas Visser

AUF EINEN BLICK

NOTDIENSTE
Innung für 
Sanitär-Heizung-Klima-Apparatebau

28.08. – 30.08.2015 
Akouz GmbH
Oberdiessemer Straße 46 | 47805 Krefeld 
80 48 04

04.09. – 06.09.2015 
Frank Angele
Bruckersche Straße 198 | 47839 Krefeld 
75 73 25

NOTDIENSTE
Elektro-Innung Krefeld
0180 5 66 05 55

TIERÄRZTLICHER DIENST
Der tierärztliche Dienst ist samstags ab 12.00 Uhr 
bis montags um 8.00 Uhr sowie an  Feiertagen un-
ter der Telefon-Nr. 
0700 84374666 zu erreichen.
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„Krefelder Amtsblatt“ 

Für den Inhalt verantwortlich: Der Oberbürgermeister der Stadt Krefeld, Presse und Kommunikation, Rathaus, Tel. 861402. Das Amtsblatt wird kostenlos 
abgegeben und ist in den Rathäusern Krefeld, Fischeln, Hüls und Uerdingen einzusehen. Das Krefelder Amtsblatt stellen wir allen Interessierten jeweils am 
Erscheinungstag (in der Regel wöchentlich donnerstags) im Internet auch  kostenlos als PDF-Datei zur Verfügung. Es ist unter www.krefeld.de/amtsblatt 
zu finden. Dort kann man auch einen E-Mail Newsletter abonnieren, der über das Erscheinen eines neuen Amtsblattes informiert. Bei Postbezug beträgt 
das Bezugsgeld (einschl. Porto) jährlich 75,– Euro. Bestellung an: Stadt Krefeld, 13 - Presse und Kommunikation, Von-der-Leyen-Platz 1, 47798 Krefeld.

KREBSINFORMATIONSDIENST
des Deutschen Krebsforschungszentrums:
www.krebsinformationsdienst.de

0800 111 0 111 und 0800 111 0 222

TELEFONSEELSORGE

Priesternotruf für Kranke
Wenn Sie für einen Schwerkranken einen katholi-
schen Priester benötigen und die Seelsorger Ihrer 
Gemeinde in abzusehender Zeit nicht erreichbar 
sind, wenden Sie sich an die Ruf.-Nr. 334 334 0

PRIESTERNOTRUF

 PARI MOBIL GMBH
 Hausnotrufzentrale, Mühlenstraße 42,
 Krefeld, Telefon 8 43 33.

APOTHEKENDIENST

Die Notdienste der Apotheken in 
 Nordrhein-Westfalen können im Internet 
 abgerufen werden unter: 
www.aknr.de
oder telefonisch unter der vom Festnetz 
 kostenlosen Rufnummer 0800 00 22833

Feuer 112
Rettungsdienst/Notarzt 112
Krankentransport  19222
Branddirektion  612-0
Zentrale Bürgerinformation  
bei Unglücks- und Notfällen 19700

RUFNUMMERN DER FEUERWEHR

ÄRZTLICHER DIENST

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 116 117

ÄRZTLICHER NOTDIENST:
Der Notdienst in Krefeld ist unter der Telefon-Nr. 
0180 5044100 montags, dienstags und donners-
tags von 19.00 Uhr bis 7.00 Uhr, mittwochs von 
14.00 Uhr bis 7.00 Uhr und freitags von 14.00 Uhr 
bis Montagmorgen um 7.00 Uhr erreichbar.

ZAHNÄRZTE:
Der Zahnärztliche Notdienst ist unter der Te-
lefon-Nr. 01805 986700 zu erreichen. Sprech-
zeiten: samstags, sonntags und feiertags von 
10.00 bis 12.00 Uhr und von 18.00 bis 19.00 Uhr, 
 mittwochs- und freitagsnachmittag von 17.00 bis 
19.00 Uhr,  montags, dienstags und donnerstags 
von 21.00 bis 22.00 Uhr.


